
 

  
  Geschäftsführung  

Bezirksvertretung Heckinghausen 
 
 

 Es informiert Sie 
 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 
Datum 

Angelika Ellerbrock 
 
563 6269 
563 8085 
angelika.ellerbrock@stadt.wuppertal.de 
 
09.10.2002 

   

 
 
Niederschrift  
 
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Heckinghausen am 
08.10.2002 
 
Anwesend sind: 
 
  
von der CDU-Fraktion 
 
Herr Gerald Heckersbruch , Herr Karl-Heinz Huthwelker , Herr Egon Köhler , Frau Ute Köhler , 
Herr Jürgen-Otto Limbach , Frau Ruth Meygies  
  
von der SPD-Fraktion 
 
Herr Jörg Doerr , Frau Gisela Heinz , Frau Monika Reczko , Herr Richard Reczko , Herr Rüdiger 
Schaewel  
  
von der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
 
Frau Ulrike Sinz  
  
von der FDP-Fraktion 
 
Herr Hansjörg Finkentey  
  
als Vertreter/in des Oberbürgermeisters 
 
Herr Alfred Lobers  
 
 
 
Nicht anwesend sind: 
 
Von der SPD-Fraktion 
Frau Stv. Renate Warnecke 
 
Von der CDU-Fraktion 
Frau Dr. Christine Ruck 
 
Von der Verwaltung 
R 105  Frau Heyer 
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Von dem Bezirksjugendrat 
Nina Schumacher 
 
Von der Presse 
WR   Herr Conrads 
 
 
Schriftführerin:  
 
Frau Angelika Ellerbrock 
 
 
Beginn: 19.00 Uhr 
Ende:    19.40Uhr 
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Der Bezirksvertretung liegt ein Antrag der SPD-Fraktion vor, der einstimmig als 
Dringlichkeitsantrag als neuer Tagesordnungspunkt 2 behandelt wird. Die anderen 
Tagesordnungspunkte verschieben sich entsprechend. 
 

I. Öffentlicher Teil 

1 Anhörung des Bezirksjugendrates 
  
 Die Sprecherin des Bezirksjugendrates Nina Schumacher berichtet über 

 
1) die Aktion „ 24-Stunden-Wuppertal“. Die Abseilaktion am Heckinghauser 

Gaskessel sowie die Vorstellung des Projektes „Umgestaltung des 
Gaskessels“ waren ein voller Erfolg. Die Resonanz und das Interesse der 
Jugendlichen waren erfreulich hoch. 

 
2) die Wahl des Bezirksjugendrates am 13.11.2002. Es sei bedauerlich, dass 

sich zur Zeit nur 70 Kandidaten bei 10 Bezirken für die Wahl zur Verfügung 
gestellt hätten. Mitverantwortlich sieht der Bezirksjugendrat die mangelnde 
Mitarbeit und Informationspflicht seitens der Schulen. Viele Jugendliche 
wüssten überhaupt nicht Bescheid über diese Wahl. Bei der letzten Wahl des 
Bezirksjugendrates haben sich über 500 Kandidaten zur Verfügung gestellt. 
Als Grund dafür sehen die Mitglieder des Bezirksjugendrates das bessere 
Verfahren, den Jugendlichen Wahlkarten zuzusenden. 

 
 

Der Bezirksjugendrat Heckinghausen hat auf Grund der prekären Situation 
noch 30 Jugendliche separat angeschrieben und hofft auf Resonanz. 

 
Auf Grund der derzeitigen Situation wurde die Anmeldefrist für mögliche 
Kandidaturen vom 27.09.2002 auf den 11.10.2002 verlängert. Zeitgleich ist 
das Spielmobil in den Bezirken unterwegs, um die Jugendlichen zu 
informieren.  

 
3) eine geplante Wahlparty im Jugendtreff und ein Abschiedsessen für den 

jetzigen Bezirksjugendrat. 
 
 

 Die Bezirksvertretung nimmt den Bericht zur Kenntnis. Der Bezirksvorsteher bittet 
die Mitglieder, sich aktiv an der Wahl des Bezirksjugendrates am 13.11.2002 zu 
beteiligen. 
 

 Einstimmig. 
 

2 Werbeanlagen im Stadtbezirk 
Vorlage: VO/0651/02 

  
 Frau Heyer vom R 105.27 informiert die Mitglieder über: 

 
1) Die genehmigten, aber noch nicht aufgestellten Werbeanlagen im 

Stadtbezirk. Für den Bereich Heckinghausen gibt es zwei solcher 
Werbetafeln. Die Pläne hierfür sind als Anlage 1 der Niederschrift beigefügt. 

 
2) Das zukünftige Verfahren bei Mitteilungen über die Standorte neu zu 

errichtender Werbeanlagen. 
Es erfolgt eine Information seitens R 105 über den Eingang des neuen 

Antrages ( ohne vorherige Prüfung ) durch die wöchentliche Liste 
Nach Vorliegen mehrerer Anträge erfolgt die Prüfung durch R 105 
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Nach Feststellung der Tauglichkeit werden die Unterlagen an R 104 zur 
Erstellung einer Vorlage für die Bezirksvertretung weitergereicht. 

 
3) Es werden maximal noch zwei weitere Werbeanlagen für Heckinghausen 
beantragt ( nach Angabe der Firma Ströer), die der Bezirksvertretung nach o.g. 
Verfahren vorab angekündigt werden.. 
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Heckinghausen vom 08.10.2002: 

Die Bezirksvertretung nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis. 
 

 Einstimmig. 
 

3 Fällung von Einzelbäumen - Auslichtung von Grünflächen - Holzeinschläge 
in den Forsten - im Winterhalbjahr 2002/2003 
Vorlage: VO/0388/02 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Heckinghausen vom 08.10.2002: 

Die Bezirksvertretung nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 

 Einstimmig. 
 

4 Sachstandsbericht zur Situation der Reitwegeunterhaltung in Wuppertal 
Vorlage: VO/0632/02 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Heckinghausen vom 08.10.2002: 

Die Bezirksvertretung nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 

 Einstimmig. 
 

5 Haushalt - Freie Mittel BV  
a) Antrag des Arbeitskreises Heckinghausen 
b) Antrag des Heidter Bezirksvereines 
c) Antrag der Schule Kleestraße 

  
 Beschluss der Bezirksvertretung Heckinghausen vom 08.10.2002: 

Die Bezirksvertretung verfügt ihre freien Mittel wie folgt: 
 
Zu 4a) Der Arbeitskreis Heckinghausen erhält einen Kostendeckungszuschuss in 
Höhe von € 999,50. 
 
Zu 4b) Der Heidter Bezirksverein e.V. erhält 
 

für die Seniorenfeier einen Zuschuss in Höhe von € 200,-- 
für die Nikolausfeier der Kinder einen Zuschuss in Höhe von € 400,--. 

 
Zu 4c) Die Schule Kleestraße erhält für einen Computer für die Hauptschul-
Klasse einen Zuschuss in Höhe von € 240,-- zur Deckung der 
Finanzierungslücke. 
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Der Antrag auf Zuschuss für den Bereich Werken/Handwerksmeister wird auf die 
nächste Sitzung vertagt. Die Schule Kleestraße wird gebeten vorab zu 
überprüfen, ob ggfs. der ansässige Heckinghauser Handel bereit sei, kostenfrei 
einige der notwendigen Reparaturarbeiten zu übernehmen oder aber neue 
Werkzeuge zu sponsern. Des Weiteren interessiert die Bezirksvertretung, welche 
Maßnahmen im Einzelnen geplant seien.  
 

 Einstimmig. 
 

6 Berichte und Mitteilungen 
1) Bushaltestelle Erwinstraße/Bockmühle - Information der Verwaltung  
2) Werbeanlagen im Stadtgebiet - Information der Verwaltung 
3) Sportplatznutzung Breite Burschen Barmen - Information der Verwaltung 
4) Straßenreinigung Gewerbeschulstraße - Information der Verwaltung 
5) Sportplatz Widukindstraße – Ausschussprotokoll und rechtliches 
Gutachen der Verwaltung 
6) Wahl der Bezirksjugendräte - Bitte um Mithilfe der BV seitens der 
Verwaltung 
7) Vorbereitung Sitzungsunterlagen 
8) Straßenerneuerungsmaßnahmen im Bezirk- Information der Verwaltung 
9) Anschreiben des Bürgermeister Jung 
10) Mobilfunkanlagen in Heckinghausen 
11) Weihnachtsessen 2002 
12) Sportbetrieb und Lärmbelästigung - Turnhalle Meyerstraße 
13) Markierung der Motorradplätze an der Schule Kleestraße 
14) Sachstandsbericht Waldeckstraße 
15) Entfernung der Absperrgitter in der Turnstraße 

  
 Zu Punkt 4. 

 
Die Bezirksvertretung dankt für den Bericht. Die Verwaltung wird gebeten, das 
Verfahren Kehrmaschine vor Handreinigung immer in dieser sinnvollen 
Reihenfolge zu belassen. Des Weiteren geht die Anregung dahin, dieses 
Verfahren möglicherweise auch für andere Straßen in Heckinghausen 
anzudenken.  
Für eine bessere Reinigung der Straßen wird vorgeschlagen, das Parken dort 
einseitig nach Wochentagen zu regeln. Vom 01.-15. des Monats ist das Parken 
auf der rechten Seite, vom 16.- bis Ende des Monats auf der linken Seite erlaubt. 
Die Nachbarstadt Schwelm hat mit diesem Konzept gute Erfahrungen gemacht. 
 
Zu Punkt 11:  
 
Das diesjährige Weihnachtsessen wird am 10.12.2002 im Restaurant 
Landsknecht stattfinden. Der Beginn der Sitzung im Dezember wird auf 18.00 Uhr 
vorverlegt. 
 
Zu Punkt 12. 
 
Die Verwaltung wird gebeten, zum Thema „Lärmbelästigung durch anwesende 
Sportler in der Turnhalle Meyerstraße und daraus resultierende 
Anwohnerbeschwerden“ einen Sachstandsbericht in die Bezirksvertretung zu 
geben. 
 
Zu Punkt 13: 
 
Die Verwaltung wird gebeten, die Markierungen für die Motorradparkplätze an der 
Schule Kleestraße nachzuziehen. 
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Zu Punkt 14: 
 
Die Verwaltung wird um einen Sachstandsbericht zum Thema „ Waldeckstraße – 
geplante Feuerwache „ gebeten. Die Bezirksvertretung interessiert sich für die 
weitere Nutzung Gaskessel und Umgebung. 
 
Zu Punkt 15: 
 
Die Bezirksvertretung bedankt sich bei der Verwaltung für die schnelle Errichtung 
des Pollers in der Turnstraße. Die Verwaltung wird gebeten, mit der Firma 
Heikaus Kontakt aufzunehmen, damit die dort vorhandenen und bereits stark 
beschädigten Absperrgitter abgeholt werden. 
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Heckinghausen vom 08.10.2002: 

Die Bezirksvertretung nimmt die Punkte 1 – 15 mit Aufträgen an die Verwaltung 
zur Kenntnis. 
 

 Einstimmig. 
 
 

 
 
 
 
 
 
Köhler Ellerbrock 
Vorsitzender Schriftführerin 
 
 


